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Liebe Leserin, lieber Leser, 
wenn dieser Tage die Erntemaschinen brummen und vielerorts 
Erntedankfeste gefeiert werden, kommen mir viele Eindrücke und 
manche Sorgen in den Sinn. 
Erntedank. Wofür danken?  
Wie kein anderes Fest im Laufe des Jahres zeigt mir das Erntedankfest, 
wie alles auf dieser Welt vielfältig zusammenhängt, wie lokales Handeln 
auch globale Auswirkungen haben kann und umgekehrt. 
Als erstes kommen mir beim Blick auf die Erntedankfeste unsere 
Bauern in den Sinn. Hierzulande können Konzerne legal die Preise 
bestimmen und dafür soll dann die mögliche Überproduktion weltweit in 
Regionen verkauft werden, die bislang noch nicht mit deutschen 
landwirtschaftlichen Produkten beglückt wurden.  
Diese Exporte überschwemmen dann über großzügige EU-
Subventionen – die wir alle mit unseren Steuergeldern bezahlen – 
weltweit und billig die Märkte. Über die Folgen dieses Denkens wird kein 
Wort verloren, obwohl wir es momentan europaweit dramatisch erleben. 
Hochsubventionierte EU-Exporte haben weite Teile der afrikanischen 
Bauern in den sicheren Ruin getrieben. Sogar noch Schlachtabfälle 
verramschen wir ebenso hochsubventioniert dorthin, wie giftigen 
Elektroschrott. Tausenden Kleinbauern hat Europa durch diese 
„Erschließung neuer Märkte“ bereits um ihre Existenz gebracht.  
Wen wundert es, dass diese Menschen, die nicht zuletzt Europa um ihre 
Zukunft betrogen hat, nun – gemeinsam mit den vielen 
Kriegsflüchtlingen – vor unserer Haustür stehen? Nicht zuletzt unsere 
Landwirtschaftspolitik ist schuld an ihrem Elend… 
 
Wir stellen Jahr für Jahr fest, dass es uns gut geht, dass wir zu essen 
haben. Am Rande oder manchmal auch zentral haben wir durchaus an 
eine Verantwortung erinnert, die daraus kommt’: Vergesst nicht zu 
teilen, was Gott euch schenkt! Seid dankbar. 
Ich frage mich, wie Menschen dort ihr Erntedankfest feiern, wo die 
Ernten schlecht und der Hunger groß sind.  
 

Geistliches Wort 
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Und wie feiern die Menschen, die von Naturkatastrophen getroffen 
wurden und vor dem Nichts stehen?  
Wie feiern die, die die Nahrung nicht mehr bezahlen können, weil die 
Äcker weltweit für Energiegewinnung umgewidmet werden?  
Wie feiern die Menschen, die in einem der vielen Kriegsgebiete leben? 
 
Vielleicht liegt aber auch genau in dieser Fragestellung das Problem: 
Ein verletzter Kurde berichtet dass er und seine Familie gerade durch 
türkische Bombenangriffe alles Hab und Gut, Haus und Hof verloren 
haben, aber so sagt er weiter, er ist sehr dankbar, dass seine Frau und 
seine Kinder überlebt haben. 
"Saget Dank allezeit und für alles.“ 
Das Selbstverständliche wartet auf unseren Dank. 
Darum geht es. Ich bin etwa dankbar, wenn ich alt werden darf, auch 
wenn ich nichtmehr alles so kann wie vor Jahren.  
Dankbarkeit ist eine Lebenshaltung, eine die die Welt verändern kann! 
"Saget Dank allezeit und für alles.“ 
Dankbare Menschen versuchen keinen Massenmord aus tumpem Hass, 
planen keinen Genoizid am kurdischen Volk im türkisch-syrischen 
Grenzgebiet. 
Dankbare Menschen diffamieren, erniedrigen und verleumden nicht. 
Dankbaren Menschen ist die Würde des Menschen unantastbar. 
Dankbare Menschen erkennen in jedem anderen Menschen Gottes 
Ebenbild.  
"Saget Dank allezeit und für alles.“ Gott danken – das ist mehr: einmal 
im Jahr Erntedank zu feiern.  
 
In diesem Sinne wünscht Ihnen eine gesegnete, dankreiche Zeit  
Ihr  
 
 
 
 

Geistliches Wort 
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Mit Absprache und Geschick-
lichkeit gelingt der Turmbau 

Die Station „Der Wanderer“ 
entpuppt sich als Vertrauenstest 

 

 

Nach der Kanutour stand für die Konfirmanden am Freitag, den 
20.September, eine weitere Aktion zur Festigung der Gruppengemeinschaft
auf dem Programm. Beim Konfi-Adventure in Oppenheim treffen sich 
jährlich rund 300 Konfis (verteilt auf zwei Tage), die mit ihrer Gruppe 
den begehrten Konfi-Adventure-Pokal gewinnen möchten. Diese 
Chance wollten wir uns nicht entgehen lassen und traten in elf Aufgaben 
rund um die Landskronruine gegen Konfi-Gruppen aus dem gesamten 
Dekanat an. Dabei waren viele unterschiedliche Fähigkeiten gefragt, 
unter Anderem Mut bei der Schluchtüberquerung, Geschicklichkeit beim 
Bogenschießen, Kreativität beim Cocktails-Mischen, Allgemeinwissen 
zum Lösen verschiedener Rätsel und, allgegenwärtig, Teamarbeit und 
Zusammenhalt. Am Ende des Tages freute sich unsere Gruppe aus 
Jugenheim, Ober-Saulheim, Partenheim und Vendersheim über den 
achten von elf Plätzen sowie über eine Fülle schöner Erinnerungen an 
einen lustigen Tag. 
 

 

 

 

 

 

Konfi-Adventure 2019 
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Volle Konzentration beim Gummihühnchen-Golf 

Vereinte Kräfte bewegen das 
„Laufende A“ ins Ziel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfi-Adventure 2019 
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Samstag, 30.11.2019 
18.00 Uhr 

 

Mit Rhoihesse-Brass in den Advent 
 

Musikalische Einstimmung auf Advents- und Weihnachtszeit mit 
dem Bläserensemble Rhoihesse-Brass  

 
 

*** 
 

Samstag, 21. 12.2019 
18.00 Uhr 

 

„Weihnachtslieder  
zum Mitsingen“ 

 

 Abendandacht mit alten und neuen Weihnachtsliedern  
zum Mitsingen für Jedermann 

 
mit  Poco Coro 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konzerte Oktober bis Dezember 2019 
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Guter Zuspruch beim Lichtergottesdienst 

Mehr als 60 Besucherinnen und Besucher sind der Einladung zum 
Lichtergottesdienst am Abend des 21.09. gefolgt. Besonders erfreulich 
ist die Tatsache, dass alle Generationen vertreten waren. Im 
wärmenden Schein zahlreicher Kerzen kamen wir zu Ruhe und 
besannen uns auf das Thema „Leben für die Ewigkeit“. Der Input 
beschränkte sich auf einige wenige kurze Geschichten, deren Inhalt 
mithilfe der von Doris Neuhäuser ausgewählten Lieder individuell in 
Gedanken reflektiert werden konnte. Beispielsweise fragten sich zwei 
ungeborene Zwillinge, wie wohl das Leben nach der Geburt aussehen 
könnte, und eine alte Dame lehrte uns, zusammen mit einem kleinen 
Kind, dass sich Ewigkeit durch unendlich große Liebe auszeichnet, 
welche gleichzeitig auch bis ins kleinste Detail hineinreicht. Die Lieder 
konnte jeder schnell mitsingen (sofern das Dämmerlicht zum Lesen 
ausreichte, in dieser Hinsicht besteht noch Verbesserungsbedarf…). 
Das Spektrum reichte hierbei von einfachen Wiederholgesängen bis hin 
zum bekannten Klassiker „Der Mond ist aufgegangen“. Zum 
gegenseitigen Austausch bot 
der anschließende Imbiss eine 
passende Möglichkeit. Die 
Aktion hat ihr Ziel, Gottesdienst 
mal anders zu erleben, erreicht 
und hat auf jeden Fall 
Wiederholungspotential. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht 
an dieser Stelle nochmal an 
alle Beteiligten und Besucher.  

        Klemens Heeb 

Rückblick Lichtergottesdienst 
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Ursula Schmitt geb. Klausfelder  62 Jahre 

Karl Heinz Kantz    79 Jahre 
Käthi Windisch geb. Lehrbach  97 Jahre 
 
 
 
Maila Schaaf              11. August 2019 
Vincent Hedderich     29. September 2019 
Mia Scholz      29. September 2019 
 
 

Runde Geburtstage: 
 

Karlheinz Bürkner  03.11.1934  85 Jahre 
Ingrid Kunz   03.11.1934  85 Jahre 
Helga Müller   13.11.1934  85 Jahre 
Uwe Pommerenk  20.11.1944  75 Jahre 
Adolf Kerker   08.12.1929  90 Jahre 
Ludwig Kaufmann  08.10.1939  80 Jahre 

 
 
 
 
Hauskreistermine: 12.11. und 03.12.2019, jeweils um 19.00 Uhr bei 

Gertraud Leprich, Am Weidenberg 21; Tel.: 5139   
 
Gemeindetreff: 7.11., 21.11., 5.12. und 19.12.19 jeweils von 15.00 

Uhr bis 17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus. 

 
Reformationsgottesdienst: Reformationsgottesdienst des Dekanats in der  

Katharinenkirche Oppenheim am 31.10.19, 20.00 
Uhr mit Dekan Zobel und anschließendem 
Umtrunk.  

Freud und Leid 

 

 

Infos und Termine  
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Zögern Sie nicht - Singen Sie mit! 

Wenn Sie gerne singen, sich aber nicht fest in einem (weiteren) 
Chor binden möchten, sind Sie genau richtig beim Weihnachts-
Chorprojekt Saulheim. 

Ab Mittwoch, dem 30. Oktober 2019, 20.00 Uhr treffen sich 
interessierte Sängerinnen und Sänger bis Weihnachten wöchentlich 
im Martin-Luther-Haus, Ober-Saulheim.  Es stehen weihnachtliche 
Weisen aus alter und neuer Zeit von J. S. Bach bis John Rutter auf 
dem Programm.  

Zusammen mit dem seit Jahren bewährten Streicherensemble und 
den Bläsern werden wir folgende Weihnachtsgottesdienste festlich 
mitgestalten: 

Abendgottesdienst am Heilig Abend, 24.12.19 in der ev. Kirche 
Nieder-Saulheim, und am 2. Feiertag, 26.12.19 um 10.15 Uhr in der 
ev. Kirche Ober-Saulheim. 

Zögern Sie nicht - singen Sie mit und stimmen Sie sich so mit 
Freude auf die kommende Advents- und Weihnachtszeit ein. 
Sängerinnen und Sänger jeder Stimmlage sind herzlich willkommen!        

(Rückfragen an D. Neuhäuser 06732-8347) 

.  

Einladung zum Weihnachts - Chorprojekt 
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Pfarrer:  Harald Esders-Winterberg 

 Telefon: 963887 
 harald.esders-winterberg@ekhn-net.de 
 Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 

 

Gemeindebüro:  Martin-Luther-Haus (Evangelisches Gemeinde- 
 haus), Wörrstädter Straße 3-5, 55291 Saulheim  

 

Bürozeiten:  Mittwochs von 9 - 12 Uhr  
 Tel. 06732 / 4857, Fax 06732 / 964793  
 E-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-saulheim@ekhn-net.de       
 Internet: www.ev-ober-saulheim.de 

 Als Sekretärin zuständig ist Frau Margit Schilling  
 

Spendenkonto: Evangelische Kirchengemeinde Ober-Saulheim 
 Mainzer Volksbank eG 
 IBAN:   DE86 5519 0000 0352 2200 16  
 BIC:     MVBMDE55XXX 
 Bei Spenden für die Orgel entsprechenden Betreff  
 angeben.  

 
Einrichtungen unserer Gemeinde  

 

Evangelische Kirche: Sie befindet sich in der Wörrstädter Straße, 
Gottesdienst findet jeden Sonntag um 10.15 Uhr statt.  

 

Martin-Luther-Haus (MLH): Das Evangelische Gemeindehaus 
befindet sich neben der Kirche in der Wörrstädter Straße.  
Dort finden die regelmäßigen Wochenveranstaltungen statt. Das 
Gemeindebüro ist auch dort untergebracht.  

 

Dietrich-Bonnhoeffer-Haus (DBH): Das Evangelische Gemeindehaus 
befindet sich in Nieder-Saulheim, Neue Pforte 16 

 

Ständige Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus:  
 

Gemeindetreff:  Ansprechpartnerin: Frau Enikö Tweraser, Tel: 4783 
 

Informationen über die Gemeinde  
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Gemeinsame Veranstaltungen mit Nieder-Saulheim  
 

Singkreis: mittwochs um 20.00 Uhr im MLH 
Ansprechpartnerin: Frau Doris Neuhäuser (Tel. 8347) 
 

Bläserkreis: montags um 20.00 Uhr (DBH) 
Ansprechpartner: Horst Schuhmacher (Tel. 4172) 
 

 
Einrichtungen unserer Kirche 

 

Evang. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein (ambul. Pflegedienst): 
Schulrat-Spang-Straße 2, 55597 Wöllstein, Telefon: 06703 / 91110 
 

Altkleidersammlung für die Nieder-Ramstädter-Diakonie:  
Abgabe jeden Samstag am Martin-Luther-Haus von 9.30 – 12.00 Uhr 
(bitte Kleidersäcke in den Raum des Dachgeschosses stellen) 
 

Telefonseelsorge: 0800-11 10 111, 0800-11 10 222 (gebührenfrei) 
 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Karin Eckler (Vorsitzende) Am Weidenberg 22  Tel: 5145 
Lukas Freitag   Ritter-Hundt-Str. 96  Tel: 934471 
Klemens Heeb  Schützenstraße 4  Tel: 4929 
Kerstin Jung   Wörrstädter Straße 21 Tel: 63079 
Stefan Jung   Huntstraße 8   Tel: 64590  
Klaus Peter Kröhl  Nieder-Saulheimer Str. 23 Tel: 3534 
Magdalene Ley  An der Kirchenmühle 1 Tel: 62298 
Dr. Karl Neuhäuser  Platanenstr. 52  Tel: 8347 
Andrea Rinke-Bachmann Untergasse 13  Tel: 9329299 
Winfried Windisch  Im Johannisgarten 2   Tel: 5173 
 

Küsterin und Verwal-  
tung MLH:   Frau Enikö Tweraser, Tel: 4783 
 

Organistin:    Frau Doris Neuhäuser, Tel: 8347 

Informationen über die Gemeinde  
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NAME DATUM HINWEIS  PREDIGER/IN 
19. So. n. 
Trinitatis 

27.10.2019 Gottesdienst Prädikantin Reinisch 

20. So. n. 
Trinitatis 

03.11.2019 Gottesdienst Prädikant Zins 

Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres 

10.11.2019 Gottesdienst Pfr. Esders-Winterberg 

Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres / 
Volkstrauertag 

17.11.2019 Gottesdienst Pfr. Waßmann-Böhm 

Buß- und Bettag 20.11.2019 19.30 Uhr: 
Gottesdienst 

Pfr. Esders-Winterberg 

Ewigkeitssonntag 24.11.2019 Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Pfr. Esders-Winterberg 

1. Sonntag im 
Advent 

01.12.2019 Gottesdienst Prädikant Fetzer 

2. Sonntatg im 
Advent  

08.12.2019 Gottesdienst Prädikant Zins 

3. Sonntag im 
Advent 

15.12.2019 Vorstellung  Pfr. Esders-Winterberg 

4. Sonntag im 
Advent 21.12.2019 

18.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Poco 
Coro 

Pfr. Esders-Winterberg 

 

Bei auswärtigen Gottesdienst gibt es die Möglichkeit von 
Mitfahrgelegenheiten.  Abfahrt ist eine halbe Stunde vor dem jeweiligen 

Gottesdienst an der Ober-Saulheimer Kirche. 

Die Gottesdienste in der evangelischen Kirche Ober-Saulheim 
beginnen  (Ausnahmen sind angegeben) um 10.15 Uhr  
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